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Weihnachtszeit – Zeit der Wünsche

Weihnachten steht vor der Tür und damit ist die Zeit gekom-

men, in der man Wünsche äußern darf. Der Wunschzettel des 

TSV Modau wurde den Mitgliedern der IG Modau und den 

Verantwortlichen der Stadt Ober-Ramstadt bereits vorgelegt. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und die Modauer Bür-

gerinnen und Bürger sowie in erster Linie unsere Mitglieder 

darüber zu informieren.

Unser Anliegen ist eine sinnvolle Umgestaltung der Modau-

halle mit kleinen finanziellen Mitteln und größt möglicher 

Effizienz. Nutzung von Ressourcen ist ein Schlagwort in einer 

Zeit knapper öffentlicher Kassen. Dies ist der Leitgedanke ei-

nes von der Stadt beauftragten Sportentwicklungsplans und 

findet in seiner Grundidee unsere volle Zustimmung. Eine 

sinnvolle Nutzung öffentlicher, von unseren Steuergeldern 

bezahlten, Einrichtungen muss sich allerdings stets an den Be-

dürfnissen der Bürger orientieren und kann keinesfalls durch 

bürokratische Vorgaben aufgezwungen werden. Konkret 

haben wir mit Unterstützung der IG-Modau in groben Zügen 

folgende Maßnahmen beantragt:

– Rückbau der seit Jahren ungenutzten Bar und Umgestal-

tung zum Geräteraum;

– Rückführung des sogenannten „Kraft- und Geräteraums“ 

zum Trainingsraum für Kleingruppen und damit Schaffung 

von Trainingszeiten in der bisher ausgebuchten Modauhalle;

– Priorisierung aller Vereinsaktivitäten vor privater Nutzung;

– Abbau der alten unbrauchbaren Trennwand und wenn 

möglich Ersatz durch eine neue Faltwand;

– Abtrennung eines Teilbereichs des Jugendraums und Um-

gestaltung zum Büro und Sitzungsraum des TSV Modau.

Insbesondere der letztgenannte Punkt liegt uns sehr am 

Herzen. Wie Sie wissen, hat der TSV seit Schließung der 

„Schnook“ im Jahre 2000 keine wirkliche Alternative zu den 

hervorragenden Möglichkeiten, welche die Familie Eisenhau-

er dem TSV geboten hat, finden können. Dies führte dazu, 

dass unsere Pokale und Wimpel inzwischen in unserer reich-

lich feuchten neuen Garage, deren geplante Nutzung durch 

die extreme Anhebung des Parkplatzes nicht möglich ist, 

zwischenzeitlich verrotten. Ordner, Unterlagen, Fahne und 

anderes Equipment sind auf private Büros und Dachböden  

verteilt. Der beantragte Umbau würde dem TSV helfen, einen 

Großteil dieser Probleme zu beheben und durch ein sinnvol-

les Schließsystem den Vereinen DRK, Frohsinn 03, KVM und 

TSV einen ständigen Zugang zu Sitzungs- und Lagerräumen 

in der Modauhalle ermöglichen. 

Ich wünsche mir, dass Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger und insbesondere die große Zahl der TSV-ler uns bei die-

sem Anliegen unterstützen. Sprechen Sie mit den von Ihnen 

gewählten Mitgliedern des Stadtparlaments und erinnern Sie 

an die hervorragende Sozialarbeit, welche von einem Verein 

unserer Größe durch intensive Jugendarbeit geleistet wird. 

Ich möchte hier behaupten, dass der TSV niemals unange-

messene oder überzogene Forderungen gestellt hat. Dies 

zeigt sich auch diesmal an der von uns erstellten Kalkulation, 

die beweist, dass auch mit kleinen finanziellen Mitteln gro-

ße Veränderungen erreicht werden können. Trotz knapper 

Kassen sind maßvolle Veränderungen und Projekte sicherlich 

noch durchführbar, auch wenn über die Verteilung der Steu-

ergelder etwas mehr nachgedacht werden muss.

Ich möchte nicht versäumen jemandem zu danken, der 

sonst an dieser Stelle allen Aktiven, Trainern, Helfern und 

Förderern des TSV seinen Dank ausspricht, nämlich Thomas 

Krist. Thomas wird nach 10 Jahren als Vorsitzender des TSV 

bei der nächsten Jahreshauptversammlung im Mai nicht mehr 

für dieses Amt zur Verfügung stehen und hat zum Abschluss 

seiner Amtszeit den oben beschriebenen Umbau vorrangig 

geplant. Für dies und seine engagierte langjährige Tätigkeit, 

möchte ich mich im Namen aller TSV-ler sehr herzlich bedan-

ken. In seinem Namen danke ich allen Aktivisten des TSV sehr 

herzlich und wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser ein 

frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen „Guten 

Rutsch“ in das Jahr 2011.

Ihr

Reinhard Mager

(2. Vorsitzender)   

Vertrauen ist gut.
        Anwalt ist besser.
Voltz     Slabon    Hillmer   

Rechtsanwälte und Fachanwälte
Wir bearbeiten Fälle im Baurecht, Mietrecht,  

Verkehrsrecht, Familienrecht, Strafrecht
und anderen Rechtsgebieten

Ab sofort auch
Sprechzeiten in Modau 
0 61 51 / 35 29 60 · www.anwaeltevs.de



Mit Abschluss der letzten Saison wurde ein großer per-
soneller Umbruch bei der 1. Herrenmannschaft vollzo-
gen. Die Früchte einer gut funktionierenden Jugend-
arbeit im K4-Verbund wurden geerntet und junge 
Talente in den Aktivenbereich integriert. So wusste zu 
Rundenbeginn niemand genau, wie die Leistungsstär-
ke des jungen Teams einzuschätzen ist. 

Bereits beim ersten Heimspiel gegen TV Groß-Um-
stadt II zeigte sich, dass das Trainerteam Andreas Wolf 
und Norbert Schaller sehr gute Arbeit in der Vorbe-
reitungszeit geleistet hat. Wie aus einem Guss liefen 
die ersten 30 Minuten der neuen Runde. Engagierte 
Deckungsarbeit und sehr strukturierte Spielweise im 
Angriff ließen auch das Darmstädter Echo von einer 
„Gala“ sprechen. Dennoch zeigt die junge Mannschaft 
gelegentlich auch das befürchtete andere Gesicht. So 
wurde beispielsweise der sicher geglaubte Sieg gegen 
den SV Erbach verschenkt, als man in Führung liegend 
wenige Minuten vor Spielende vollkommen den Faden 
verlor. Bei allen Leistungsschwankungen, die man ei-
ner so jungen Mannschaft zugestehen sollte, hat das 
Team den Zuschauern vor allen Dingen eines bewie-
sen: es besitzt Talent, Kampfgeist und eine vorbildliche 
Moral. Dies zeigte sich insbesondere im Spiel gegen 
den Tabellenzweiten HSG Maintal. Dreimal lag man 
mit vier oder fünf Toren im Rückstand und niemand 
auf den Rängen glaubte noch an einen Sieg. Aber 
immer wieder schaffte die Mannschaft den Ausgleich. 
Selbst als Haupttorschütze Sascha Daschewski in der 

42ten Minute mit roter Karte das Spielfeld verlassen 
musste, konnte die Mannschaft bis zur sprichwörtlich 
letzten Sekunde das Spiel offen gestalten. Genau in 
dieser letzten Sekunde setzte Spielertrainer Andreas 
Wolf einen Siebenmeter an den Innenpfosten und die 
Modauer mussten ohne den hochverdienten Punktge-
winn das Spielfeld verlassen. Es war eines der wenigen 
Spiele, bei denen die Zuschauer trotz Niederlage die 
eigene Mannschaft in höchsten Tönen lobte. Vor allen 
Dingen eines hat sich bei diesem Spiel gezeigt: Wenn 
die Mannschaft eine Spitzenleistung abruft, kann sie 
mit den großen der Liga mithalten. 

Zum Verfassungszeitpunkt des Artikels steht die 
Mannschaft mit 12:4 Punkten auf einem sicheren vier-
ten Tabellenplatz und hat damit alle Erwartungen er-
füllt. Nicht nur der Punktestand, sondern auch Art und 
Weise des Auftretens können Verantwortliche und Zu-
schauer höchst zufrieden stellen. Sicherlich hatte man 
ein verhältnismäßig einfaches Auftaktprogramm und 
muss bis zur Saisonhalbzeit mit Pfungstadt, Stockstadt/
Mainaschaff und Hanau noch einige schwere Brocken 
aus dem Weg räumen. Ich hoffe und denke, dass beim 
lesen dieses Artikels sich der Punktestand auf der Ha-
benseite zum Positiven hin weiterentwickelt hat.

Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage und bitte Sie 
weiterhin um zahlreiche Unterstützung unseres jun-
gen Teams. Die Mannschaft wird es Ihnen danken.

    Reinhard Mager

Verjüngungskur der 1. Herrenmannschaft ist geglückt!

von oben links nach rechts: co. Trainer Norbert Schaller, Jochen Heist, Philipp Wagner, Fabian Habich,  
Christopher Heyd, Andre Debacco, Till Buschmann, Alexander Daschewski.
unten von links nach rechts: Mehmet Pektas, Christian Mager, Sebastian Müller, Manuel Kiss, Marco Zimmer, 
Tom Keil, Spielertrainer  Andreas Wolf. Es fehlt Miguel Almeida.



Gutschein 
über 2,50 € für ermäßigten Eintritt

Dieser Gutschein ist gültig für das erste Heimspiel 2011 am 06.02.2011 

TSV Modau 1 gegen TGS Niederrodenbach 

 
Anpfiff um 17 Uhr 

Besitzer einer Dauerkarte erhalten einen Getränkegutschein.





Nach dem spannenden Saisonfinale gegen die erste 
Mannschaft von Bobstadt und dem damit verbunden 
Durchmarsch in die Bezirksliga B, stand auch in dieser 
Klasse die Tabellenspitze auf der Agenda. 

Bereits zum Ende der Rückrunde kündigten Michael 
und Björn Mager sowie Joachim Rest aus beruflichen 
bzw. zeitlichen Gründen den Rücktritt aus der zwei-
ten Mannschaft an. Nach der Vorbereitung auf die 
aktuelle Saison verabschiedeten sich dann auch Simon 
Bunten und Martin Ziegler aus dem aktuellen Kader, 
boten sich aber an im Notfall auszuhelfen.

Neben den genannten Abgängen bekam die zweite 
Mannschaft aber mit Gerrit Schott und Marcel Mager 
namhafte Verstärkung aus der ersten Mannschaft. 
Freuen konnte sich die Mannschaft auch über den 
Entschluss von Christopher Gaydoul weiterhin für das 
Team aufzulaufen.

Trotz einer guten Vorbereitung mit guten Ergeb-
nissen gegen höher klassige Mannschaften, ging das 
Team von Franco Labella und Stefan Ott mit einiger 
Ungewissheit in die neue Saison. Das lag vor allem 
daran, dass sich die Stärken der anderen Mannschaf-
ten nur schwer voraussagen ließen.

Mit den Vorteilen eines Aufsteigers, wie Unbeküm-
mertheit und fehlende Ausrechenbarkeit, startete der 
TSV Modau II furios in die aktuelle Saison. Das Team 
konnte auch in der höheren Spielklasse mit ihren 
Stärken punkten und präsentierte sich trotz der ange-
sprochenen Personalveränderungen auch weiterhin als 
verschworene Einheit.

So platzierte sich der TSV mit acht Siegen in Folge in 
der Tabellenspitze bis es zum ersten großen Härtetest 
gegen die MSG Crumstadt/Goddelau II kam. Wie auch 
im Vorjahr, bei der Auswärtsniederlage in Mörfelden, 

zeigte sich auch hier, dass sich diese Klasse nur mit 
einer disziplinierten Einstellung über das Kollektiv 
meistern lässt.

Der TSV präsentierte sich dem Gegner an diesem Tag 
in allen Belangen unterlegen und verlor am Ende ver-
dient mit einem deutlichen 37:30.

Einerseits blieb dem nun entthronten Tabellenführer 
wenig Zeit die Niederlage zu verarbeiten, auf der an-
deren Seite bot sich die Chance nur eine Woche später 
beim Tabellendritten TV Siedelsbrunn den Ausrutscher 
wettzumachen und die Mannschaft sollte diese Reakti-
on auch zeigen.

So zeigte sich die Mannschaft mit dem Glaube an 
die eigene Stärke und dem noch tief sitzenden Stachel 
der frischen Niederlage beflügelt.

Gegen die Gäste aus Siedelsbrunn zeigte der TSV 
beim 36:19 seine Saisonbestleistung und konnte den 
Gegner über weite Strecken dominieren.

Vor dem Redaktionsschluss dieser Zeitung steht der 
TSV Modau II, wie auch im Vorjahr, mit 18:2 Punkten 
nach 10 Spielen auf dem zweiten Platz der Bezirks-
liga B. Außerdem konnte die Mannschaft, trotz der 
Niederlage, das beste Torverhältnis (+85) behaupten 
und stellt auch weiterhin den besten Angriff der Liga.

Vor der Winterpause hat der TSV Modau II aber 
noch die Chance, mit einem Sieg über den derzeitigen 
Tabellenführer aus Biblis und gegen Roßdorf, die Ta-
bellenführung zurück zu erobern und sich ein schönes 
Weihnachtsgeschenk zu bereiten.

Die zweite Mannschaft bedankt sich für die Unter-
stützung und freut sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Fans.
Wir wünschen Euch besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Halbzeitbilanz der 2. Herrenmannschaft

Hinten v.l.: Gerrit Schott, Bernd Wüst, Nils Müller, Patrick Lorz, Marco Rövekamp, Matthias Fuhrland, Stephan Ott

Vorne v.l.: Franco Labella, Sebastian Jacobs, Joachim Delp, Marco Maurer, Kai Böhm, Tim Hohlmann, Fabian Achenbach

Es fehlen: Marcel Mager, Christopher Gaydoul



am 12.09.10 fand bei sehr schönem Wetter das  
Kartoffelfest im Hof der Familie Buxmann statt. 
Bilder: Christiane Böhm

Kartoffelfest 2010



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Erste Mannschaft in der ersten Tabellenhälfte der Bezirksklasse
In der Aufstellung Simon Schreyer, Helmut Weisskerber, Philipp Schreyer, Wolfgang Weber, Patrick Wanne -
macher und René Neubert war die Mannschaft angetreten, um sich in der ersten Tabellenhälfte zu platzie-
ren. Einige Spieler hatten sich noch etwas mehr erhofft. Von Anfang an hatten sich jedoch Darmstadt 98 III
und der TTC Pfungstadt I als Spitzenmannschaften hervorgetan. Zwar konnte in Pfungstadt gewonnen
 werden, aber es hat sich gezeigt, dass die Mannschaft nicht in der Lage ist, durchgehend eine hohe Leistung
zu erbringen. So wurden drei Spiele mit 7:9 verloren. Das letzte Vorrundenspiel in Arheilgen konnte schließ-
lich relativ deutlich mit 9 :4 gewonnen werden. Somit liegt die Mannschaft nun mit 13:9 Punkten auf dem 
6. Platz von 12 Mannschaften. – Im Pokalwettbewerb hat die Mannschaft bereits die 4. Runde erreicht!
In der Spieler-Rangliste der Gruppe 6 erreichte Simon Schreyer (der wahrscheinlich jüngste aller dort aufge-
führten Spieler) mit einer Leistungsbilanz von 16:6 Spielen und +42 Punkten mit nur einem Punkt Rück stand
auf den Ersten (einen der erfahrensten Spieler dieser Gruppe – den er zudem in Modau besiegen konnte)
einen hervorragenden 2. Platz. Im schwierigen vorderen Paarkreuz konnte sich Helmut Weisskerber durch
eine Leistungs steigerung in den letzten Spielen noch ein positives Punkteverhältnis erarbeiten. Philipp
Schreyer zeigte eine erwartet gute Leistung mit 10 : 8 Spielen und +12 Punkten. Die weiteren Bilanzen:
Wolfgang Weber +9, Patrick Wannemacher +14 und René Neubert (+9). Bei positiven Rahmenbedingungen
kann die Mannschaft in der Rückrunde vielleicht noch etwas in der Tabelle vorrücken.  

Zweite Mannschaft erringt die Herbst -
meisterschaft in der 1. Kreisklasse
Die zweite Mannschaft konnte das entscheidende
letzte Vorrundenspiel in der 1. Kreisklasse, Gruppe 2
gegen Gundernhausen (bis dahin Erster) klar mit
9:2 gewinnen. Es hat sich sehr schnell gezeigt, dass
zwischen  unserer Zweiten, Gundernhausen II und
Langstadt II und zu dem Rest der Gruppe doch ein
größerer Leistungs abstand besteht. Mit 20:2 Punk -
ten steht unser Team – dank einer ge schlossenen
Mann schaftsleitung – verdient auf dem 1. Platz. Vor
allem Mirko Schott, André Vollhardt (jew. +43) und
Arthur Tryjanowski (9:0 / +19)  zeig ten eine hervor-
ragende Leistung. Michael Stein hilber, Denis Smit
und Karl-Uwe Reußwig sowie diverse Ersatz  spieler
aus der 2. und 3. Mannschaft trugen allesamt zu
diesem schönen Erfolg bei.

Dritte Mannschaft kämpft gegen den Abstieg
Wie zu erwarten war, kämpft die dritte Mannschaft als Aufsteiger erwartungsgemäß gegen den Abstieg aus
der 1. Kreisklasse. Beim letzten Spiel der Vorrunde gegen den Tabellennachbarn aus Groß-Umstadt konnte
noch ein wichtiger Punkt gegen den Abstieg errungen werden. Somit belegte die Dritte den 9. Platz von 
12 Mannschaften und konnte knapp die Abstiegsplätze meiden. Es wird spannend werden, ob dieser Platz
in der Rückrunde verteidigt werden kann. Sehr gute Leistungen zeigte der mit Jugendfreigabe spielende
Adrian Ritter mit +23 im vorderen Paarkreuz.

Vierte erwartungsgemäß stark – neue Fünfte mit Anlaufschwierigkeiten
Mit 16:6 Punkten steht die vierte Mannschaft auf dem 4. Platz der 3. Kreisklasse, Gr. 2, mit nur 4 Punkten
Abstand zum Tabellenführer. An der Spitze der Spielerrangliste der Gruppe steht Günter Ackermann (+43)
aber auch Jörg Stoll, Josef Hopf und Lothar Schott weisen sehr gute Bilanzen auf. David Mucha und Willi
Rodenhäuser konnten ebenso mit positiven Ergebnissen zu den Erfolgen der Mannschaft beitragen. 
Die fünfte Mannschaft wurde als Vierermannschaft neu gegründet. Bis jetzt konnte leider nur ein Unent -
schieden erzielt werden. Die Mannschaft hatte mit oftmals wechselnder Besetzung gespielt – dennoch blieb
der Spass nicht auf der Strecke und gerade die Neueinsteiger Christian Rick und Martin Scholz konnten sich
zunehmend steigern und darum ist für die Rückrunden schon noch der eine oder andere Punkt möglich.

Das Damenteam tut sich sehr schwer
So motiviert die Damenmannschaft mit Ilona Langer, Susanne Schreyer, Daniela Rondio, Sigrid Paschke und
Eva Spalt auch die neue Runde begann, so wenig Glück und Erfolg hatten wir leider. Die Ausnahme stellt
ganz klar Ilona Langer dar, die fast immer ihre Punkte „nach Hause“ bringt. Sie steht in der Spielerinnen -
rangliste der Kreisliga auf Platz 5. Hier sei mal ein dickes Kompliment ihrer Mitspielerinnen an Ilona aus -
gesprochen, da sie eine sehr verlässliche und konsequente Spielerin ist. Wir andern geben uns zwar nicht
weniger Mühe, sind aber aus unterschiedlichen Gründen nicht in der Lage „den Sack zuzumachen“. So sind
wir nach Abschluß der Vorrunde auf dem letzten Platz gelandet! Doch kein Grund zum Unglücklichsein!
Bleiben uns die Rückrundenspiele – und natürlich werden wir weiterhin aktiv am Klassenerhalt arbeiten. 
Den noch lassen wir uns grundsätzlich (Ausnahmen bestätigen die Regel) die Freude am Tischtennis nicht
nehmen. Schließlich geht es uns um den Spaß an der Bewegung und dem sehr netten Miteinander!

Wolfgang Weber, Thomas Fuß u.a.

Die 2. Mannschaft beim letzten Vorrundenspiel
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Jugendarbeit auf gutem Weg  
Im Vereinstraining unserer TT-Abteilung trainieren im Moment ca. 25–30 Kinder und Jugendliche, immer
 montags und freitags. In der Saison 2010/11 stellen wir drei männliche Jugendmannschaften, eine A-Schüler -
mannschaft und eine reine Mädchenmannschaft. 
Die drei Jugendmannschaften starten in der Kreisliga und in der 1. und 2. Kreisklasse. Wobei man hier leider
anmerken muss, dass die 2. Jugendmannschaft aus personellen Gründen am 28.9.2010 aufgelöst werden
musste. Jedoch haben sich die anderen beiden Jugendmannschaften in der Kreisliga und der 2. Kreisklasse
etabliert, auch wenn beide Mannschaften noch nicht ihr ganzes Potenzial ausschöpfen konnten. 
Die A-Schüler-Mannschaft in der 1. Kreisklasse befindet sich derzeit auf einem 8. Platz. Besonders hervorzu-
heben ist hier die Leistung von Joshua Wolff, der im vorderen Paarkreuz eine Bilanz von 10:4 aufweisen
kann. Auch Dominique Ebert, der im hinteren Paarkreuz spielt, steht mit einer positiven Bilanz von 7:1 sehr
gut da. Im Weiteren haben wir noch eine reine Mädchenmannschaft mit Tanja Hegel, Marlena Reußwig,
Annalena Fuß, Merle Hunfeld und Johanna Fuß, die sich in ihrer ersten richtigen Saison sehr gut schlagen
und in der Tabelle auf einem guten 6. Platz stehen. 
Weitere talentierte Jugendliche spielen aufgrund ihrer Stärke in Herrenmannschaften der Abteilung. Simon
und Philipp Schreyer zeigen schon seit einiger Zeit konstante und gute Leistungen in der 1. Herren mann -
schaft (Bezirksklasse). Weitere Jugendliche, wie Adrian Ritter, Dennis
Ciarletta und Jonas Georgi  spielen seit dieser Saison in der 1. Kreisklasse der
Aktiven mit. David Mucha wurde in seiner ersten Saison in die 4. Herren -
mannschaft (3. Kreisklasse) integriert und kämpft mit seinen Mann schafts -
kollegen um den Auf stieg. 
An den Kreismeisterschaften nahmen wir wieder mit einigen Nach wuchs -
spielern teil. Joshua Wolff und Johanna Fuß konnten sich für die Bezirks -
meisterschaften qualifizieren.

TT-Wochenende in Grenzau
Auch in diesem Jahr wurde das schon traditionelle TT-Wochenende in Grenzau vom 29. bis 31.10. durchge-
führt. 9 Aktive und 4 Jugendliche waren mit von der Partie und wir hatten alle gemeinsam jede Menge Spaß.
Die Trainingseinheiten waren effektiv und intensiv, vor allem für die „Mädels“ am Balleimer, die die Bein -
arbeit ja eher nur vom Hörensagen kennen – aber auch die besseren SpielerInnen konnten Anregungen und
Tipps für ihre Spielweise mitnehmen. 
Abgelöst wurden die 4 Trainingssequenzen durch Spaziergänge, Sauna- und Schwimmbadbesuche, Minigolf
spielen (die Jugendlichen) oder gemütliches Kaffeetrinken. Abends wurde gemeinsam eine Runde „Mäxle“
gespielt und geplaudert und am Samstag Abend gute 2 Stunden gekegelt. Erwähnenswert ist das ausge-
zeichnete Essen, 3 mal täglich kalt-warmes Bufett – wobei schnell klar wird, dass 4 Trainingseinheiten nicht
wirklich ausreichen, die zu sich genommenen Kalorien wieder abzuarbeiten. 
Zum Abschluss gab es am Sonntag Nachmittag noch das Bundesligaspiel Grenzau gegen Ochsenhausen, das
sich einige der TeilnehmerInnen mit Begeisterung angesehen haben. – Grenzau ist wirklich ein Wochenende
wert und so wird schon bald wieder die Terminsuche für nächstes Jahr in Angriff genommen.

28. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele be freun dete Vereine
er wartet werden, sind angelaufen. Das Turnier findet nunmehr seit über einem Vierteljahrhundert in un unter -
brochener Folge statt. Die 1. u. 3. Kreisklassen spielen am Samstag, 8. Januar 2011, ab 14 Uhr – die Bezirks -
klasse und 2. Kreisklasse gehen am Sonntag, 9. Januar 2011, ab 10 Uhr in der Modau halle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.

Johanna Fuß Joshua Wolff
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Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt/Modau
Tel.: 06154/3302

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

Dachdeckermeisterbetrieb

Rolf Klinger
Rheinstr. 50
64390 Erzhausen
Tel: 0151 17375845
Fax 06150 542499

- Bedachungen
- Fassaden
- Abdichtungen
- Holzbau
- Reparaturen
- Spenglerarbeiten
- Gerüstbau

Alle Arbeiten rund ums
Dach. Fachgerecht,
individuelle Beratung.

Klinger-Bedachungen



Der Grenzgang findet dieses Jahr am Sonntag,  
den 2. Januar 2011 statt. Dieses Jahr soll die 
Grenze Richtung Ober-Modau – Rohrbach in  
Angriff genommen werden. Bei gutem Wetter  
ist der Weg kinderwagentauglich. Der Abschluss  
findet wieder in der Modauhalle statt. 

Einladung zum Grenzgang

Die Wanderabteilung wünscht ein  
„Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch ins neue Jahr  
mit viel Gesundheit und Zufriedenheit“.

Wir hatten wieder viel Spaß miteinander und führten  
im Jahr 2010 zehn Wanderungen mit durchschnittlich  
33 Teilnehmern durch.

Die Touren wurden von Willibald Müller, Helmut  
Werner, Uschi und Ernst Kuhn, August Luckhaupt, Kurt 
Hiller, Annemarie Reining, Heidi und Dr. Axel Böhme, 
Marie Heisig und Werner Heuss  geführt. 

Ich bedanke mich bei allen für ihre Bereitschaft und  
hoffe, dass wir im kommenden Jahr wieder genügend 
Ideen für neue Touren haben.

Besonders Grüße ich die Wanderfreunde/Innen und  
hoffe, dass wir noch viele Jahre bei bester Gesundheit 
zusammen wandern können.

Euer Abteilungsleiter 
Werner Heuss

Wanderabteilung



Am 26.11.10 fand die Jahresabschlussveranstaltung 
der Jedermänner statt. 

Das Organisationsteam hatte eine Sonderführung 
im Ober-Ramstädter Museum für uns gebucht. Wir be-
kamen Informationen über die frühe Geschichte von 
Ober-Ramstadt. Danach wurden wir in die Ausstellung 
der frühen Industrie in Ober-Ramstadt geführt. Hier 
gibt es noch sehr schöne Exponate der Röhr Auto-
werke, ein Miag Elektrotransporter und die Geschichte 
der Röhrwerke in Bildern in Ober-Ramstadt zu sehen. 
Der letzte Teil zeigte weitere Produkte, die früher in 

Ober-Ramstadt produziert wurden, dazu gehörten die 
Kammherstellung, Füllhalterproduktion usw. Wir  
danken Herrn Weber für die sehr informative  
Führung. 

Danach ging es in die Hammermühle zum Abend-
essen und der Ausklang fand in der Remise statt. Die 
Jedermänner bedanken sich beim Organisationsteam 
2010 und wir sind schon gespannt, was sich das Orga-
nisationsteam 2011 einfallen lässt.                     
          H.J.B

Jedermänner



Gymnastikabteilung
Eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 
die Übungsleiter der Gymnastikabteilung

Carolin Kleppinger    Nicole Müller         
Anja Kleppinger                Claudia Cirillo       
Pia Rodenhäuser                 Jeanine Bohländer
Beate Habich                      Asieh + Ali Nazari
Eva Spalt                            Julia Rodenhäuser
Merle Uertz                        Ilka Riemann        
Brigitte Färber                    Elke Groß
Dominik Becker

Black& White:
v.l.n.r.Johanna Scholz, Annika Zehnter, Theresa Drechsler, 
Jana Eißler, Jo-Ann Peter, Melina 

Cherrylicious
Annalena Fuß, Carolin Habich, Michelle Krämer, Kerstin Leonhard, Tamina Lich, Jana Lingl, Sophie Misskampf, 
Franziska Neugeborn, Alina Reining, Sina Weckmüller, Trainerin: Anja Kleppinger

Minimiezen:
v.l.n.r. Angela Seib, Lisa Mißkampf, Neda Schneider, 
Noemie Fink, Nisa Karaca, Lais Lohoff, Zoe Anton, Sophie 
Zehnter, Johanna Fuß, Mira Böhm

FIT 2011
Starte fit in das Jahr 2011. 

Wir bieten:  
Training für Herz- und Kreislauf

Kräftigung der gesamten Muskulatur
Entspannung und ganz viel Spaß

Dienstags:           9.00 – 10.00 Uhr
Donnerstags:     20.15 – 21.15 Uhr

Interessiert?  
Weitere Informationen unter 

06167/1763

Carolin Kleppinger    Nicole Müller         
Anja Kleppinger                Claudia Cirillo       
Pia Rodenhäuser                 Jeanine Bohländer
Beate Habich                      Asieh + Ali Nazari
Eva Spalt                            Julia Rodenhäuser
Merle Uertz                        Ilka Riemann        
Brigitte Färber                    Elke Groß



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Eckard Hannewald,

 Günter Fischer

75. Geburtstag: Inge Schroth

80. Geburtstag: Katharina Barth

85. Geburtstag: Marie Becker

Miquel Almeida

Büsra Delikaya

Nils Hargefeld

Alexander Kunkel

Johanna Poth

Meike Schott

Juri Schott

Mio Schott

Lara Pritsch

Lea Schwerer

Lisa Theis

ViolaMaria Villwock

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Wir gedenken 

unserem langjährigen Mitglied

Herrn Adolf Schnellbächer

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44 64401 Groß Bieberau  
Tel.: 06166 932 802 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Kon� guration
E-Mail:  jochenbrueck@t-online.de 
Web:  www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935



www.pazo.de
pizza@pazo.de
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 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83Schaller’s Restaurant

ZUR KRONE
 

Dienstag bis Samstag 18-24 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 11.30–14 und 17–24 Uhr

Montag Ruhetag

Werner Schaller und Markus Schönbein 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kirchstraße 39 
Ober-Ramstadt/Modau

Tel. 06154/63320
Fax 06154/52859
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HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

Privat vorsorgen ...

... damit Sie auch Später 
gut lachen haben!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN

Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133


